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Müssen Sie einige Gäste nur 
�D�X�V�� �*�U�•�Q�G�H�Q�� �G�H�U�� �+�|�Á�L�F�K�N�H�L�W��
einladen, bitten Sie diese Per-
sonen nach der Kirche/Stan-
desamt nur zum Sektempfang.  
So fühlt sich niemand ausge-
schlossen und zur Feier haben 
Sie nur Ihre Lieben um sich.

Stellen Sie die Gästeliste früh-
zeitig auf. Wenn Sie wissen, wie 
viele Gäste Sie einladen 
möchten, können Sie sich auf 
die Suche nach einer passen-
den Location machen. Haben 
Sie einen Veranstaltungsort im 
Auge, an dem Sie schon im-
mer heiraten wollten, dann 
passen Sie lieber die Gästeliste 
nach unten an, als auf ihre 
Traumlocation  zu verzichten.

Sind viele Ihrer Gäste Single? Es 
gehört an und für sich zum gu-
ten Ton, die Hochzeitseinla-
dung „mit Begleitung“  auszu-
sprechen. Guten Freunden 
können Sie jedoch sicher be-
�J�U�H�L�Á�L�F�K�� �P�D�F�K�H�Q���� �G�D�V�V�� �6�L�H��
nicht mit Fremden feiern wol-
len. Gruppieren Sie Single-Gäs-
te an der Tafel zusammen, 
dann bleibt niemand ohne 
Tanzpartner. 
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spielen. Wen wollen Sie bei der Trauung dabei haben, wer kommt zum Sektemp-
fang und wer wird zur Hochzeitstafel geladen. So behalten Sie den Überblick:
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